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Beschlussvorschlag:

Der Vortrag wird zur Kenntnis genommen.
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Forderprogramm 2000 x 1000 Euro ,Landesweit gegen die Einsamkeit” ist Thema 2024

Die Landesregierung startete im Jahr 2021 mit ersten MalBnahmen zur Umsetzung der Engagement-
strategie. Hierzu gehort auch das Férderprogramm ,,2.000 x 1.000 Euro fiir das Engagement”.
Nachdem der Start der nachsten Runde des Projektes im Friihjahr diesen Jahres verschoben wurde,
wurde im Juli das Thema der diesjahrigen Forderperiode bekanntgegeben: ,Miteinander engagiert —
Du+Wir=Eins. Nordrhein-Westfalen gegen Einsamkeit”. Geférdert werden Projekte, die sich an von
Einsamkeit betroffenen oder bedrohten Personen richten oder fiir das Thema Einsamkeit sensibilisie-
ren. Eine Antragstellung ist ab dem 19. August 2024 moglich.

Forderfahig sind engagierte Einzelpersonen und Vereine, aber auch zivilgesellschaftliche
Zusammenschlisse und ehrenamtliche Initiativen.

Die Landesregierung stellt dafiir zwei Millionen EUR zur Verfligung. Damit kénnen bis zu 2.000 Vor-
haben mit einem Festbetrag von je 1.000 EUR gefordert werden. Im Kreis Coesfeld kdnnen nach ei-
nem Einwohnerschlissel 29 Projekte gefordert werden.

Uber das Online-Férderportal www.engagementfoerderung.nrw erfolgt die Antragstellung bis zum
01.11.2024. Zusatzlich muss der Antrag im Original und unterschrieben an den Kreis Coesfeld gesandt
werden.

Forderfahige MaRnahmen kénnen jene Projekte sein, die sich direkt an von Einsamkeit betroffene
oder bedrohte Menschen richten — zum Beispiel, wenn Begegnungsorte oder andere Maoglichkeiten,
wieder mehr miteinander ins Gesprach zu kommen, geschaffen werden. Denkbar sind auch Fortbil-
dungen fir Engagierte, um fiir das Thema Einsamkeit zu sensibilisieren und Strategien gegen Einsam-
keit fur das eigene Vereinsleben zu entwickeln. Auch MaRnahmen gegen Diskriminierung, Mobbing
und fiir Toleranz und Integration kdnnen das Miteinander starken und dadurch zur Pravention von
Einsamkeit beitragen.

Das Forderprogramm richtet sich dabei ausdriicklich an Engagement gegen Einsamkeit in allen Al-
tersklassen und Zielgruppen.

Anlegen eines zentralen Verteilers mit Newsletter fiir das Engagement im Kreis Coesfeld

Zur Ehrenamtsstrategie des Kreises Coesfeld zahlt der Aufbau eines zentralen Verteilers zum Versand
eines Newsletters, der sich an alle Engagierten sowie die Ehrenamtskoordinatorinnen und — koordi-
natoren im Kreis Coesfeld richtet. Ziel ist die Weitergabe von Informationen zu Férderprogrammen,
rechtlichen Informationen, Vernetzungsaktivititen und Ahnlichem.

Nachdem datenschutzrechtliche Rahmenbedingungen geklart werden konnten, wurde das Vorhaben
wahrend des Netzwerktreffens der Ehrenamtsbeauftragten der Stadte und Gemeinden, der Wohl-
fahrtsverbande, der Stiftungen, dem Kreisdekanat und dem Kreissportbund vorgestellt.



http://www.engagementfoerderung.nrw/

Kreis Coesfeld Sitzungsvorlage Nr. SV-10-1303

Mehrheitlich bevorzugen die Teilnehmenden die bisherige Vorgehensweise mit Weiterleitung von
Informationen von Land, Kreis und anderen Organisationen an die Ehrenamtsbeauftragten. Einen
direkten Kontakt von Kreis zu den Engagierten wurde, bis auf eine Kommune, von allen abgelehnt
und dem Vorhaben ein Mehrwert abgesprochen. Haufig wurde die Befilirchtung geduBert, den direk-
ten Kontakt zu den Ehrenamtlichen zu verlieren bzw. die Mdéglichkeit zur Filterung von Informationen
konnte verloren gehen.

Der Kreis Coesfeld wird daher dem Wunsch der Kommunen entsprechen und das Vorhaben nicht
weiterverfolgen. Informationen von Land und anderen Stellen werden wie bisher an den kommuna-
len Ehrenamtsbeauftragten weitergeleitet. Die freiwerdenden Ressourcen flieBen in eine schnellere
Umsetzung des Aufbaus und der Bewerbung der Plattform ,Aktion Mensch” sowie der Umsetzung
des Zertifizierungsprogramms ehrenamtsfreundlicher Arbeitgeber.

Einfiihrung der Matchingplattform ,Aktion Mensch” im Kreis Coesfeld

Zur Einfihrung der Matchingplattform ist die Unterstiitzung der Ehrenamtsbeauftragten der Kom-
munen sowie weiterer hauptamtlich Engagierter unerlasslich. Deshalb wird auch auf dem nachsten
Treffen der Ehrenamtskoordinatoren am 5. September die Plattform durch Herrn Ludwig vorgestellt,
insbesondere im Hinblick darauf, welche Vorteile sie gegenliber der Plattform ,lets act” bietet.

Mit dem Teilnehmenden wird zudem an einem Zeitplan zur Einflihrung und Bewerbung der Plattform
besprochen, der auf der Sitzung vorgestellt werden soll.

Zertifizierungsprogramm ,,ehrenamtsfreundlicher Arbeitgeber”

Als weiteren Eckpfeiler der Ehrenamtsstrategie des Kreises Coesfeld wurde durch die Politik be-
schlossen, das Zertifizierungsprogramm ,,ehrenamtsfreundlicher Arbeitgeber” aufzulegen. Eine Be-
gleitung der Entwicklung des Programms durch die Fortbildung des ,,Kommunen-Netzwerk: engagiert
in NRW*, ist leider nicht moglich.

Der Kreis Coesfeld befindet sich derzeit in der Recherche-und Netzwerkphase zur Analyse der aktuel-
len Situation im Kreis Coesfeld und zur Festlegung der Kriterien eines ehrenamtsfreundlichen Arbeit-
gebers. Diskutiert wird dabei auch, wie der Mehrwert fir Arbeitgeber und —nehmer durch ein solches
Zertifikat aussehen kann und welche Anreize zur Teilnahme geschaffen werden mussen.

Als nachster Schritt steht im August auch ein Austausch mit der WfC an, die bereits liber vergleichba-
re Erfahrungen bei der Einfiihrung des Zertifikats ,familienfreundlicher Arbeitgeber” verfiigen. Die
Ergebnisse des Treffens werden dem Ausschuss wahrend der Sitzung vorgestellt. Ziel ist die Einfih-
rung des Zertifikates ,Ehrenamtsfreundlicher Arbeitgeber” im Mai 2025.

Ehrenamtstag 2024

In diesem Jahr wird der Ehrenamtstag am 26. September begangen. Es werden insgesamt 18 Part-
nerschaftsvereine und Partnerschaftskomitees des Kreises Coesfeld durch Landrat Dr. Christian
Schulze Pellengahr auf der der Burg Vischering geehrt. Den Impulsvortrag wird Frau Beate Brock-
mann von der Netzwerkstelle Stadtepartnerschaften Auslandsgesellschaft.de e.V. halten. Fir Ab-
wechslung werden musikalische Beitrdge eingeplant.

Vor Veranstaltungsbeginn haben die zu Ehrenden die Gelegenheit die Burg Vischering zu besuchen
und erhalten nach der offiziellen Ehrung einem Imbiss mit anschlieRender Moglichkeit sich auszutau-
schen und weiter zu vernetzen.

Ehrenamtsempfang 2025

Zur Ehrenamtsstrategie des Kreises Coesfeld zahlt ebenfalls das Abhalten eines Empfangs auf dem
Geldnde des Kreishauses, bei dem einem gréBerer Kreis ehrenamtlich Engagierter durch den Landrat
personlich gedankt wird. Derzeit eruiert der Kreis Coesfeld den einzuladenden Teilnehmendenkreis
und stimmt den Termin in Absprache mit der Abteilung des Landrates ab.




	NR
	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage
	FAuswirkung

